
Konzert am Flügel von Martha Dix

Gaienhofen (pm) „Die Menschen sollen 
bereicherter nach Hause gehen, mehr 
in ihrem Herzen zu bewegen haben als 
vor dem Konzert.“ So lautet das Cre-
do der Pianistin Henriette Gärtner. Sie 
kommt am Freitag, 21. Juli, auf Einla-
dung des Fördervereins Museum Haus 
Dix und der Dix-Haus Stiftung ins Mu-
seum Haus Dix in Hemmenhofen. Das 
geht aus einer Pressemitteilung des För-
dervereins hervor.

Die Pianistin spielt ab 19 Uhr auf dem 
Flügel von Martha Dix Werke von Cle-
menti, Mozart, Rossini-Herz, Schubert 
und Beethoven. Der Flügel bleibt an sei-

nem angestammten Ort, im Musikzim-
mer. Das Publikum sucht sich seinen 
Platz vor dem Flügel, im benachbarten 
Esszimmer oder auch vor den Fenstern 
im Garten. Die Mitglieder des Förder-
vereins sorgen laut Pressemitteilung 
mit einem kleinen Apéro für gute Lau-
ne und bei sommerlicher Witterung für 
die nötige Kühlung.

Über Henriette Gärtner heißt es in 
der Pressemitteilung: Sie galt mit acht 
Jahren als das, was manche ein Kla-
vier-Wunderkind nennen. Sie trat in 
ganz Deutschland auf, gewann Wett-
bewerbe und konzertierte auch inter-
national, zum Beispiel gemeinsam  
mit den „Festival Strings Lucerne“ unter 
Rudolf Baumgartner bei den Internatio-
nalen Musikfestwochen Luzern. Was 
ihren Lebenslauf laut Pressemitteilung 
besonders auszeichnet: Sie war zugleich 

als Leistungssportlerin erfolgreich und 
wurde fünffache deutsche Meisterin 
im Twirling (Stabdrehen). 1993 stand 
sie im Finale bei den Weltmeisterschaf-
ten. Sie promovierte im Bereich der Be-
wegungsphysiologie über das The-
ma „Klang, Kraft und Kinematik beim 
Klavierspiel – über ihren Zusammen-
hang, aufgezeigt an Werken aus der 
Klavierliteratur“ und konnte somit 
beide Bereiche verknüpfen. Henriette 
Gärtner gilt laut Pressemitteilung als 
Musikvermittlerin, Musikpädagogin 
und Musikphysiologin.

Das Wandelkonzert im Museum 
Haus Dix, Otto-Dix-Weg 6 in 78343 
Gaienhofen, startet am Freitag, 21. Juli, 
um 19 Uhr. Einlass ist um 18 Uhr. Kar-
ten gibt es zum Preis von 20 Euro (inklu-
sive einem Glas Sekt) ausschließlich an 
der Abendkasse.

Pianistin Henriette Gärtner spielt 
am 21. Juli im Musikzimmer des 
Museums Haus Dix. Der Förder-
verein organisiert einen Apéro

Henriette Gärtner kommt an den Bodensee und spielt Werke von Clementi, Mozart, Rossini-
Herz, Schubert und Beethoven. BILD:  NADJA  DOSTERSCHILL

NACHRICHTEN

ZEUGEN GESUCHT

Einbrecher auf  
frischer Tat ertappt
Radolfzell-Möggingen – Ein 
Unbekannter hat sich in der 
Nacht auf Montag auf einem 
Grundstück im Zibatenweg he-
rumgetrieben und versucht, in 
eine Garage einzubrechen. Dies 
teilte die Polizei mit. Gegen 
2.30 Uhr hätte ein Bewoh-
ner eines Einfamilienhauses 
das Licht einer Taschenlampe 
in seinem Garten festgestellt. 
Als er daraufhin die Außenbe-
leuchtung einschaltete, soll der 
Mann gesehen haben, wie eine 
unbekannte, maskierte Per-
son aus seinem Garten flüch-
tete. Anschließend habe er 
festgestellt, dass das Garagen-
tor leicht geöffnet war, jedoch 
nichts daraus entwendet wor-
den sei. Folgende Beschreibung 
liegt vor: männlich, etwa 175-
180 Zentimeter groß, schlanke, 
jugendliche Statur. Bekleidet 
war er mit einem dunklen Ka-
puzenpullover, das Gesicht war 
mit Stoff bedeckt. Zeugen wer-
den gebeten, sich unter Telefon 
07732 950660, zu melden.

UNFALL

75-Jährige fährt 
Fahrradfahrer an
Radolfzell – Ein Radfahrer hat 
bei einem Unfall auf der Ein-
mündung der Allmendstraße 
auf die Böhringer Straße am 
Freitagmittag leichte Verletzun-
gen erlitten. Dies teilte die Poli-
zei mit. Eine 75-Jährige soll mit 
einem VW von der Allmend-
straße nach rechts in die Böh-
ringer Straße abgebogen sein. 
Dabei soll sie einen 25 Jahre al-
ten Radler, der auf dem Radweg 
der Böhringer Straße in Rich-
tung Haselbrunnstraße unter-
wegs war. touchiert haben. Der 
junge Mann sei gestürzt und 
soll sich verletzt haben. Am VW 
entstand Schaden in Höhe von 
rund 1000 Euro, am Fahrrad in 
Höhe von rund 300 Euro.

BESCHÄDIGUNG

Unbekannter tritt 
Außenspiegel ab
Radolfzell – Schaden in noch 
unbekannter Höhe hat ein Un-
bekannter in der Nacht auf 
Sonntag an einem auf dem 
Mezgerwaidring geparkten 
Auto verursacht. Dies teilte die 
Polizei in einer Presseinforma-
tion mit. Der Unbekannte soll 
den Spiegel des auf Höhe der 
Hausnummer 28 abgestellten 
grauen Mercedes GLK abge-
treten und die Fahrertür mit 
einem spitzen Gegenstand zer-
kratzt haben. Hinweise zu dem 
unbekannten Verursacher er-
bittet das Polizeirevier Radolf-
zell unter Telefon 07732 950660.

Radolfzell – Das Wetter scheint dem 
Hausherrenfest hold zu sein: Nicht 
nur am Sonntagmorgen war der Him-
mel rechtzeitig zum Hochamt auf dem 
Marktplatz aufgerissen, auch am Haus-
herrenmontag konnten die Pilger der 
Mooser Wasserprozession den Sonnen-
strahlen über Radolfzell entgegenru-
dern. Zuvor hatte ihr Morgen sehr früh 
begonnen: Wer eines der Boote steuer-
te, musste laut Bürgermeister Patrick 
Krauss bereits um sechs Uhr in der Früh 
noch letzte Hand an die schmückenden 
Bögen aus Eichenlaub legen und frische 
Blumen daran befestigen.

Die restlichen Pilger kamen erst zu 
einer kurzen Andacht in der Mooser 
Kirche zusammen, ehe es im Anschluss 
angeführt von den Ministranten und 
den Pfarrern Stefan Hutterer und Wolf-
gang Gaßmann durch die Straßen zum 
Hafen ging, wo bereits die Boote war-
teten.

16 Ruderboote und vier Weidlinge
Bei milden Temperaturen und ruhi-
gem Wasser sowie einem kurzen Stopp 
auf dem See zum gemeinsamen Singen 
konnte die Wasserprozession mit 16 
Ruderboote und vier Weidlingen, also 
größeren Flachbooten, sowie dem mo-
torbetriebenen Prozessionsschiff mit 
geistlicher und weltlicher Prominenz 
nach Radolfzell übersetzen. Mit an Bord 
war auch neues Gesicht: Jürgen Maas, 
der erst seit Januar Bürgermeister von 
Gaienhofen ist, ließ es sich nicht neh-
men, seinen Mooser Kollegen auf der 
Prozession zu begleiten.

Begleitet wurden die Pilger von meh-
reren Menschen in Privatbooten sowie 
einem Polizeiboot, das entsprechend 
dem Anlass ebenfalls mit mehreren 
Sonnenblumen geschmückt worden 
war.

Die Mooser Boote erreichten das Ra-
dolfzeller Seeufer schließlich etwas 
nach 8.15 Uhr. Empfangen wurden sie 
nicht nur von Oberbürgermeister Si-
mon Gröger und dem katholischen 
Pfarrer Heinz Vogel und dem evange-
lischen Pfarrer Alexander Philipp, son-
dern auch in diesem Jahr wieder von 
einer geradezu überwältigenden Men-
schenmenge, die sich versammelt hat-
te und die geschmückten Boote der 
Wasserprozession bereits gespannt er-
wartete. Auf den Empfangsgesang der 
Menge mussten die Pilger allerdings bis 
nach ihrer Anlandung warten.

Nach einer Ansprache am Ufer ging 
es im Anschluss zu Fuß in feierlicher 
Prozession zum Münster, wo im Gegen-
satz zum vergangenen Jahr dank fort-
geschrittener Sanierungsarbeiten nicht 
mehr unter einem Gerüst gefeiert wer-
den musste.

Geschmückte Boote auf dem See
  ➤ Mooser Wasserprozession 
bei idealen Bedingungen

  ➤ Nach früher Andacht 
gemeinsam über den See

Blickfang auf dem See: Mit bunt geschmückten Ruderbooten fahren die Pilger bei der Mooser Wasserprozession am Morgen über den Bo-
densee nach Radolfzell. BILDER:  GERALD JARAUSCH/ L AURA MARINOVIC

Zum Hintergrund
Die Tradition der Mooser Wasserpro-
zession ist auf eine verheerende Vieh-
seuche im Jahr 1796 zurückzuführen. 
Die Mooser Bauern pilgerten damals 
in ihrer Not nach Radolfzell, um dort 
die Heiligen Hausherren Theopont, 
Senesius und Zeno um Hilfe anzurufen. 
Tatsächlich wurden die Mooser Bauern 
von der Viehseuche bewahrt und so  
gelobten sie, künftig jedes Jahr nach 
Radolfzell zu pilgern. Seit dem Jahr 
1926 fahren die Mooser nun mit ihren 
Booten über den See.

V O N  L A U R A  M A R I N O V I C 
laura.marinovic@suedkurier.de

Sogar die Polizei hat sich herausgeputzt: Auch am Einsatzboot sind 
Blumen befestigt.

Eine große Men-
schenmenge emp-
fängt am Ufer in 
Radolfzell die Pilger-
boote.

Empfang am Ufer 
in Radolfzell: Pfar-
rer Heinz Vogel, 
Oberbürgermeister 
Simon Gröger und 
Pfarrer Alexander 
Philipp erwarten die 
Pilgerfahrer bereits.

Prozession durch 
Moos: Gemein-
sam geht es für die 
Mooser nach der 
morgendlichen An-
dacht in der Kirche 
zum Hafen, wo die 
Boote warten.
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